Tagebuch


Den Vierzehnte August


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Verregnerischer Tag,  der ja sehr schön ist, war.  Ich las, wurde der Fingfangindustrie angewidernt, abgestoßt, und fand einfach Ekel in der Gewöhunngen dieser großen Firemen.  Warum  muß man so viele unschludige Fische, Meereswesen ohne Rücksicht auf ihre Leben zertilgen?  Wer ist verantwortlich?  Wer kann Änderungen verlangen, einsetzten?  Wer sind die neuen Seeräuber?   Ich möchte ja gerne mit eingenen Augen die Zerstörung sehen, doch, ich will nicht diese Defamierung, Dezamierung, diese Verunstalung der unseren Meeresboden.  All Länder sind an dieser Klage schuldig.  Ich vesuchte die Verantwortlichkeit meinem Heimaltland ablenken, doch, es produziert, stellt her, vergeudet und tötet in solchem selben Maße wie die übrige Welt.  





Ich verehte diese Männer und Frauen, deren mit Schweiß, Blut, Liebe, Leidenschaft, Gefühle, Gegebenheit aufgefüllte Artikel, Schriftstücke und Lichtbilder, mich unaufhörlich, stets, ohne Pause, aufmuntern.  





Wie begleite ich ein dieser Herren?  





Sätze muß mann aufbauen, üben.  Ich haben meine Ziele außer Sicht geraten.  Was kann ich tun, binnen welcher Zeitraum?  Wann fahre ich ab?  Wann  habe  ich eine neue Abenteuer beginnen können?  





Bin ich mir selbst nicht zufrieden?  Diese heikle Lebensfrage beantworte ich mir seblst, nach dessem Überlegensein.  





Bis Morgen.  





Ahh, die Zeichenbücher........





vorab bin ich dankbar die gefunden zu haben, in der zweiten Stelle, begreife ich nein warum ich Schmutz sogerne anschaun mag.  Ich möchte nicht das Wort Erotik einem Gedanken ins Gehirn widerspiegelt lassen.  Ich bin nach besseren geschöft worden. 





Meine eingelagerten Käfer riechen nach ausgezeichnetem.  Wie die gezappten und gebratene, deren augelaugt Körperhülle in der Sommerzeit unter dem Elektrotöter gestreut zu finden liegen.  





Ich schreibe gut, besser als gut, so was tue ich?  Ich erkunde nach einer Beantwortung auf meiner Freilassung meiner Zoo’sche Verpflichtungen?  Ich will zusätzlich einen Brief an The Nation Geographic Society noch in Referenz dem letzen Schreiben.  





Bis dann.














